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Sonntagsplauderei
m erſten Kriegsjahr erinnert ihr euch noch hatdie Selteſecte in rührend ſelbſtgewiſſem Glauben den Frie

densſchluß auf Feſt und Feiertage die ihr die liebſten ſind
angeſetzt Weihnachten iſt s alle ſagte man in jenen hoch
gemuten Septembertagen Anno 1914 Und Weihnachten ver
tröſtete man ſich Zu Oſtern backen wir beſtimmt Kuchen für
unſere heimkehrenden Soldaten Oſtern ſagte man aber
nicht mehr ganz ſo laut VBis Pfingſten iſt s geſchafft
Pfingſten dagegen war man ſeiner Sache wieder ganz ſicher
Weihnachten ſind ſie wieder bei uns Jnzwiſchen ſangen

unſere Soldaten nicht mehr wie zu Anfang Denn dieſer
Feldzug Iſt ja ein Schnellzug ſondern variierten ſich den
Umſtänden klug anpaſſend und gleichſam in rechtfertigendem
Ton Ja dieſer Feldzug Jſt doch kein Schnellzug
und fügten noch im Felde rauh und unſentimental geworden
hinzu Wiſch deine Tränen ab mit Sandpapier

Letzteres taten wir nun freilich nicht Aber daß man
den unerbittlichen Gang der Geſchichte nicht an das traute
Jdyll von Feſttagen knüpfen kann das hat man auf dieſem
mit Enttäuſchungen gepflaſterten Leidensweg von e
zu Oſtern von Oſtern zu Pfingſten von Pfingſten zu Weih
nacht allmählich doch gelernt Ein wenig politiſcher
härter und feſter auch iſt die Volksſeele in der welthiſtoriſchen
Schule geworden deren dritten Jahrgang ſie nun abſolviert
Man hat gelernt über ſich hinauszudenken ſich als Teil
des Ganzen zu fühlen mitzutragen mitzuleiden mitzu
ſchaffen Man hat in dieſen drei Jahren mehr oder minder
bewußt begriffen daß man in einen grauenhaften großen
hiſtoriſchen Prozeß verwickelt iſt dem ſich keiner entziehenann Dieſer rege wird zu Ende gehen wenn er aus
gerungen iſt Er hat ſeine Geſetze in ſich die von der Kraft
der kämpfenden Parteien e werden Er wird eines
Tages zu Ende gehen dieſer Prozeß m dieſer Glaube muß
uns Kraft und Zuverſicht verleihen aber es iſt zwecklos
mit klagender Ungeduld immer und immer nach dieſem Ende
zu fragen Und gar mit der Stolle die Frau Z und Ypſilon
ach ſo gern zu Weihnachten backen möchte hat der AblaufMaſſe hiſtoriſchen Prozeſſes wahrlich nicht das Mindeſte zu

ſchaffen
Unſere frohgemuten Feldgrauen haben zu Beginn des

Krieges den Feldzug mit einem Schnellzug yerglichen Nun
ja die Reiſe iſt ein bißchen langwierig Und ganz ſo

komfortabel iſt ſie auch nicht wie in einem Zug Die Zen
tralheizung funktioniert nicht den Reiſenden wird empfohlen
Decken und Wärmeflaſchen mitzunehmen damit ſie nicht
frieren Garantie ob man auch mitkommt wird nicht ge
geben und wann er am Reiſeziel eintrifft iſt gleichfalls un
gewiß Jn dieſer Hinſicht würde der Vergleich zwiſchen
dem Schnellzug und dem Feldzug einigermaßen zutreffen
Aeberhaupt dieſe Kriegsvergleiche ch möchte ſie
die Kalauer der Weltgeſchichte nennen Die Entente hat ſich
auf dieſem Gebiet ſo manches geleiſtet worüber Au zu
rufen wir Anlaß gehabt hätten ſtatt deſſen hat ſie ſelbſt
Au gerufen wiewohl ihr gar nicht zum Lachen war

Durch witzige Vergleiche hat ſich beſonders Lloyd George
bervorgetan falls er durch irgendeinen Zufall ſein
Premierminiſter Portefeuille verlieren ſollte iſt ihm ein
Redakteurpoſten an dem Londoner Witzblatt Punch ge
wiß Da war beiſpielsweiſe der Vergleich mit dem Boxer
Match bei dem Deutſchland eins in die Magengrube ab
kriegen ſollte daß ihm die Luft ausginge Lang lang iſt s
her Unterdeſſen hat ſich der Boxerkampf bekanntlich in eine
Kletterpartie verwandelt bei dem der eine oder andere
Ententeteilnehmer am Seil über dem Abgrund baumelt
Ueberhaupt hat ſich die ganze Vierverbandsklettergeſellſchaft
ein wenig verſtiegen Lloyd George der offenbar nicht nur
ein Staats ſondern auch ein Sportsmann iſt bleiben ja
noch viele Vergleichsmöglichkeiten offen Je nach der Lage
könnte er ja den Krieg beiſpielsweiſe mit einem Fußball
r vergleichen wobei den Engländern immer wenn
ſie glauben vor dem flandriſchen Tor zum Schuſſe zu kommen
ein Bein geſtellt wird Oder auch etwa mit einer Ruder
regatta wobei die engliſchen Champions durch Abweſen
heit glänzen während die deutſchen Ruderboote unter
dem Waſſer unfehlbar aufs Ziel losſchießen Jch will
cher Herrn Lloyd George nicht vorgreifen um ſo weniger
als auch Herr Wilſon ein Sportsmann iſt der den Krieg
durch die Sprache des Rennplatzes der Begriffswelt ſeiner
Landsleute vertrauter zu machen ſich bemüht Daß der Wil
ſonſche Stall im großen Kriegsrennen ſtartet iſt für Amerika
gewiß eine ſportliche Senſation erſten Ranges ob aber die
Wilſonſchen Rößchen ſiegbewußt heimkehren und Preiſe nach
Hauſe bringen werden die die Koſten der Entſendung auf
den europäiſchen Rennplatz tauſendfach einbringen das
iſt eine andere Frage Gut unterrichtete amerikaniſche Sport
kreiſe ſollen ſicherem Vernehmen nach den Kriegsbuchmachern
gegenüber bei Abſchluß der Wetten große Zurückhaltung ge
zeigt haben Man fürchtet den Wilſonſchen Hengſten
könnte während des Transports etwas zuſtoßen auch ſei erſt
abzuwarten ob ſie ſich an das für ſie ganz neue Draht
hindernis Rennen auf der flandriſchen Bahn ge
wöhnen können

Ganz abſcheulich und widerlich iſt die Art mancher
Ententeſtaatsmänner ein ſo furchtbares W wie
dieſen Krieg mit Sport zu vergleichen Dieſe Vergleiche
die auf die breite Maſſe anfeuernd wirken und die ihr Jnter
eſſe am Kriege durch das ihnen vertraute Gebiet des Sports
wachhalten ſollen werfen ein bezeichnendes Licht auf den
geiſtigen und ſittlichen Zuſtand dieſer Völker Deutſchland
ſollte ſich in Wort und Schrift unbedingt von ſolch niederen
Vergleichsbildern frei halten Wir haben es nicht nötig
durch ſolche Methode der Populariſierung des Krieges das
Volksgemüt aufzuſtacheln Bei uns weiß jeder was der
Krieg iſt welches Schickſal er für uns bedeutet Und es iſt
nur bedauerlich wenn man da oder dort in deutſchen Zei
tungen in deutſchen Reden den Krieg mit einem großen
Hoſchäftsunternehmen mit einem Kuhhandel vergreichen
hört Nein der Krieg iſt uns mehr weit mehr uls ein Ge
ſchäft und der Friede wahrlich etwas anderes als eine Kuh
die zu erwerben wir beileibe keine Abſicht zeigen ſollen da
mit wir ſie nach den Erfharungen des alltäglichen
Schachers um ſo billiger erſtehen Das hieße Krieg und
Frieden entſetzlich verflachen und banaliſieren Beide ragen
über die niederen i des Alltags unendlich hinaus ſind
letzte Fragen an die Menſchheit Ueberlaſſen wir dieſe
Art ſo flach vom Kriege zu denken unſeren Eindreijähriger erbarmu er Krieg darf uns wohi hart

machen aber verrohen er uns

H N

Erſter mitteldeutſcher Preisprüfertag
Am Dien und Mittwoch dieſer Woche hat in Halle im

Stadtverordnetenſitzungsſagl der erſte mitteldeutſche Preis
rüfertag ſtattgefunden Auf Einladung der Preisprüfungsſtelle
ür den Regierungsbezirk Merſeburg Sitz Halle waren die

Vertreter der ken Preisprüfungsſtellen von Hamburg bis
Dresden von Düſſeldorf bis Breslau erſchienen um formelle
und materielle Fragen der Preisprüfung zu erörtern zum
Nutzen der Arbert dieſer Stellen und zum Segen der Bevölke
rung

Unter dem Vorſitz des Regierungspräſidenten von Gers
dorff begannen die Beratungen mit einem Vortrage von
Prof Dr Wolff über Gemeinſame Aufgaben der Bezirks
preisſtellen Der Redner behandelte in der Hauptſache die
beiden Fragen 1 Höchſtpreis Vereinbarungen benachbarter
Gebiete 2 Heranziehung der Bezirkspreisſtellen bei der Feſt
ſetzung von Reichshöchſtpreiſen wobei er 3 differenzierte Höchſt
preiſe als Forderung für künftige Höchſtpreisfeſtſetzungen erhob
Das Referat führte zu einer auch am zweiten Tone wieder auf
genommenen eingehenden Ausſprache mit dem Ergebnis daß
ein freier Arbeitsausſchuß der mitteldeutſchen Preisprüfungs
ſtellen geſchaffen wurde

Hierauf ſprach Vürgermeiſter Dr Thelemann Witten
berg über Die Stellung der Preisprüfungsſtellen zu anderen
Behörden im beſonderen dem Kriegswucheramt den
Staatsanwaltſchaften und den Gerichten Die
Zuſammenarbeit unter dem Geſichtspunkt einer großzügigen
Arbeitsteilung gerade der Preisſtellen untereinander zur
Vermerdung paralleler Arbeit und die Abgrenzung der Zu
ſtändigkeit der Preisſtellen fanden durch dieſen Vortrag eine
gute euchtung Ein beſonderes Kapitel für die Preis
prüfung ſind die Zeitungsanzeigen Direktor Dr Buſfſch
Frankfurt am Main fordert in ſeinem Vortrage über dieſen

egenſtand beſondere Kennzeichnung der interlokal zugelaſſenen
Zeitungsanzeigen
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zu befriedigen

Hierauf wurde über die drei Vorträge die Spezialdiskuſſion
eröffnet die noch manche wertvolle Anregung ergab und zu den
für die Tagung vorgeſehenen Diskuſſionsthemata hmüberleitete
dem Thema Hinzuziehung beſonderer Perſonenkreiſe zu den
u e z B der Hausfrauen Rechtsanwälte

ahrungsmittelchemiker und dem Thema Bekämpfung des
Schleichhandels und des Kettenhandels Ueber erſteres gab
Prof Dr Wolff eine knappe Zuſammenfaſſung letzteres löſte
eine Erörterung über die Zuſtändigkeit des Preisprüfungstages
cus mit dem Ergebnis daß am zweiten Tage feſtgeſtellt
wurde die Vorwürfe über die ungenügende Bekämpfung des
Schleichhandels und des Kettenhandels treffen nicht die Preis
ſtellen weil ſie nit zu hrer Kompetenz gehören aber wie es
im beſonderen Bürgermeiſter Seydel ausführte der gewerbs
mäßige Schleichhandel und der Kettenhandel müſſen auf das
entſchiedenſte bekämpft werden der Familienhamſter
aber ſoweit er ſich in engen Grenzen hält ſollte nicht
der ganzen Schwere des Geſetzes unterſtellt werden

m zweiten Tage an dem Bürgermeiſter Se ydel Halle
die Tagung Lleltete fand der Schleichhandel die eben genannte
Erörterung denn ſprach Rechtsanwalt Dr Serog Breslau
über Vorgängige Prüfung der Kalkulation durch kaufmänniſche
Verbände eine Frage die mit der Forderung ganzer Branchen
prüfungen im Reiche beantwortet wurde

Hiecauf ſprachen die Referenten Dr Paulmann Kaſſel
über Regelung des Verkehrs mit Erſatzmitteln und Stadt
rat Dr Heipertz Eisleben über Höchſtpreisüberſchreitungen
ſeitens der Kommunen Erſterer Gegenſtand iſt inzwiſchen
einer geſetzlichen Regelung zugeführt worden zu letzterem
unterſchied der Redner erlaubte Höchſtpreisüberſchreitungen
der Kommunen und unerlaubte Es könne nicht im Sinne
des Geſetzgebers liegen die Steuergroſchen der breiten Be
völkerung zu beanſpruchen nur damit die Kommune nicht den
Höchſtpreis überſchreite wohl aber müſſe bewußte Ueber
ſchrei der Einkaufspreiſe zwecks Heranlocken der Ware von
außer in die einzelnen Gemeinden ſtrafbar ſein

Hieran ſchloß ſich ein Bericht von Profeſſor Dr Wolff
über Auslandswaren und Höchſtpreiſe der die öffentliche Be
wirtſchaftung ſolcher Ausſandswaren fordert die wie z B Bon

J Keks Serfe in Maſſen vom Auslande hereingebracht
werden

Die Ausſprache über die Vorträge war ſo vielſeitig daß
die weiter auf der Tagung ſtehenden Fragen z B über diffe
renzierte Höchſtpreiſe Preiſe nicht geſetzlich erfaßter Waren uſw
zurückgeſtellt werden mußten Sie ſollen zuſammen mit emnigen
anderen in der Ausſprache aufgetauchten Fragen durch den neu
geſchaffenen Ausſchuß für eine zweite Tagung der mitteldeuſchen

rejsprüfungsſtellen vorbereitet werden
Am Mittwoch mittag nach 2 Uhr ſchloß Bürgermeiſter

Seydel die für die Fortführung der Preisprüferarbeit ſehr wert
volle Tagung

Wie kann an Licht und Feuerung weſentlich
geſpart werden

Wir erhalten folgende Zuſchrift Die Kohlenmenge
welche vielen Haushaltungen für den Winter zur Verfügung
ſtehen wird iſt knapp Da liegt es im allgemeinen wirt
ſchaftlichen Jntereſſe zu ſparen wo es nur irgend geht An
der Straßenbeleuchtung geſchieht es bereits Jeder Menſch

weil die Notwendigkett vorl Warum wird
znunnichtan der Treppenbelaunchtaung ge
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ſpart Jn vielen beſſeren Häuſern brennt das Licht regel
wäßig von 10 Uhr obwohl kaum ein Bewohner die
Treppen paſſiert Kann nicht um 8 Uhr das Licht abgeſtellt
werden Die meiſten Haustüren ſchließt der Hauswirt doch
bereits um dieſe Zeit Freilich bleibt dann er
forderlich daßdie Reichspoſtdie Briefbeſtel
lung von den Abendſtunden auf die Nach
mittagsſtunden verlegt Wenn die Maßnahmen
vieler Städte den 4 oder 5 en der Geſchäfte und
Kontore an den Wochentagen außer Sonnabends einzuführen
auch in Halle angewendet wird ſo iſt ein Grund mehr vor
handen die Beſtellung früher zu legen Auch bei der Poſt
verwaltung läßt ſich dadurch an Beleuchtung ſparen

Größere Sparſamkeit bei den Behörden könnte ohnedies
durch weſentliche Dienſtverlegungen geübt werden Der
durchgehende Dienſt bei den Provinzialbehörden
Eiſenbahndirektion OberPoſtdirektion ſollte ſchon längſt
eine Selbſtverſtändlichkeit ſein ebenſo ſehr im Intereſſe der
Beamten wie der Behörden gelegen Die Annehmlichkeiten
für die Beamten liegen auf der Hand und die Erſparnis an
Heizſtoff und Licht für die Behörden ebenfalls Die früheren
Ablehnungsgründe daß die Geſundheit des Beamten beein
trächtigt würde und das Familienleben unter der ſpäten
Einnahme der Mahlzeiten Störungen erleide ſind längſt
von allen ärztlichen Autoritäten und durch die Krankheits
ſtatiſtiken ſelbſt widerlegt worden Eher könnte man das
Gegenteil nachweiſen Ohne Zweifel bietet die durchgehende
Arbeitszeit ſowohl dem Perſonal als auch dem Arbeitgeber
Vorteile Es war deshalb nicht zu verſtehen daß der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten bei der Beratung des
Etats als Herr Abgeordneter Delinus die durchgehende
Arbeitszeit bei den Eiſenbahnbeßürden empfahl und es
tadelte daß in einem Direktieveztrk wieder die geteilte
Arbeitszeit ein eführt wurde erklärte die geteilte Arbeits
zeit liege im Borteil des Staates Um ſs mehr muß man ſich
jetzt wundern wenn von Staatsſeite iegt allgemein die un
zeteilte Arbeitszeit empfohlen wird Und das iſt recht ſo
Kohlen und Lichterſparniſſe ſind zwingende Gründe ge
worden Wenn in Oberbeamtenkreiſe die wirklich unberech
Kgten Widerſtände gegen die uxgeteilte Arbeitszeit auf
gegeben werden könnten in vielen Bureaus der Eiſenbahn
und Poſt nicht nur der Direktionen durch Peſeitigung der
geteilten Arbeitszeit ganz bedeutende Erſparniſſe erzielt
werden Das iſt möglich in al den Amtsſtuben wo nicht
die Arbeit ohne Aufſchub erledigt werden muß Unbequem
lichkeiten die vielleicht da und dort für einzelne höhere Be
camte entſtehen können dürfen kein Ablehnungsgrund ſein
Das Kriegsamt mag hier nur einmal einen ebenſolchen Druck
auf die Behörden ausühen wie es jetzt den Privaten gegen
über geſchieht

Auch die Bevölkerung hat ein lebhaftes Intereſſe daran
daß bei den Behörden alles getan wird an Kohlen und Licht
zu ſparen damit den Haushaltungen Erleichterungen ge
ſchaffen werden können

hallenſer in öen Verluſtküſten

Preußſſche Verluſklifte Nr 558 Berger Otto Utffz ge
fallen Emmen Heinrich Siebichenſtein gefallen Föhſe Karl
Gefr ſchwer verw Fritz Baul Ltn d gefallon Gebeuer
Paul leicht verw bei der Truppe SGottſchalk Otto Vizefeldow
gefallen Huch Guſtav gefallen Michel Guſtav vermißt
Nil us Otto gefallen Reitz Wikhelm vermißt Richter
Hermann bisher vermißt in Sefgſch Rolle Fritz vermißt
Schaaf I Willy leicht verw Schleget Willy leicht verw
Schnabael Otto ſchwer verw Schulze Karl bisher vermißt in
Gefgſch Al Stenzel Karl Cröllwitz vermißt Wehr
hold Alfred Gefr vermißt

r we Verluſſliſte Nr 442 Dannemann Emil Utffz
vermißt

Preußziſche Berluſtliſie Nr 939 Campeſtrini Gottlieb
Utffz vermißt Krüger IV Alerander leicht verw Kurze
Bernhard Gefr leicht verw bei der Truppe May Friedrich

Kurt prenst Schoch Hans Sefr vermißt Stößel Willy
vermißt

Sächſiſche Verluſtlifſte Nr 442 Löber Erich leicht verw
Peters Albert leicht verw Simon Walter Gefr leicht verw
Thormann Franz leicht verw

Kaiſerliche Marine Verluſkliſte Nr 124 Roſt Willy
Mtr d leicht verw Söllinger Kurt Gefr d leicht
verw Tuchelt Heinrich Serg d S I leicht verw

Preufßziſche Verluſtliſte Ar 940 Altner Richard Giebichen
ſtein leicht verw Baer Emll gefallen Buchett Paul leicht
verw Freivag Guſtav vermißt Frönicke Albert Trotha
leicht verw Gäbler Alfred Gefr leicht verw Groß Julius
bisher verw Klinger Walter ſchwer verw Kühn Richard
leicht verw Ruhmann Lurt vermißt Schulze Paul leicht
verw Strube Otto Cröllwitz leicht verw Wernecke Walter
leicht verw Wolff I Richard leicht verw bei der Truppe
Zander Robert gefallen

Sächſiſche Verlufſliſie Nr 443 Heicke Karl Ltn d
leicht verw

Luther und die Familie
lautete das Thema des 5 Luther Vortrags in der vollbeſetzten
Marktkirche den am letzten Donnerstag abend Pfarrer
Niemöller aus Elberfeld hielt

Wir ſind gewohnt ſo führte er aus Luther vor
allem als Reformator des Glaubens hinzuſtellen und
e iſt das auch die erſte ihm von Gott geſtellte Aufgabe
geweſen Doch nicht minder iſt Luther ein Reformator des
chriſtlichen Lebens geworden Seiner Zeit galten die
außerordentlichen Leiſtungen eines chriſtlichen Menſchens
mehr als die ordentlichen Faſten Kaſteien Möncherei
Eremitentum ſtanden höher im Anſehen als ein rechtſchaffener
chriſtlicher Wandel im Berufsleben und in Haus und Ehe
ſtand Nonne werden galt mehr als eine wackere Hausfrau
ein Jn dieſe Dinge brachte Luther eine neue Ordnung
Faſt 42 re alt reichte er einer Ronne die Hand für das
eben und ſchenkte der Welt damit nicht nur das evangeliſche

Pfarrhaus ſondern allen chriſtlichen Eheleuten das Vorbild
und Gleichnis eines rechten Familienlebens Denn Luther
und ſeine Käthe ſind das Jdeal zweier Gatten Luther
ſelbſt genial in den Du des wirtſchaftlichen Lebens
wie er war fand in ſeinem Weibe den unermüdlich ſorgenden
Hausgeiſt der ihm in dunklen und heiteren Stunden ſeines
Lebens und Kämpfens mit unnachahmlicher Hingebung und
lluger Hand Haus und Hof betreute Weit darüber hinaus
einte die Eheleute gemeinſame rechte Liebe und rung
zjüreinander und ein goldener Humor verklärte das
in den von früh bis ſpät Gottes Wort reichlich



ehe

Der nächſte Krei waren Luthers Kinderſeine 3 Knaben und z ne r liebte ſie wie Kinder
Eberhaupt mit unſäglicher Zärtlichkeit ſeineS ar Selthes und Peſes ter ſeine
Kinder und zu ſeinen Kindern fagt bleibt das e mitunter gilen nen Worten Zum weiteren r der
Lutherſchen Familie gehörten Geſinde Freunde und Gäſte
Luther hielt ſeine Dienſtboten wie Familienglieder Den
Tugenden oder Untugenden ſeines Dieners Wolfgang Sieber
widmete er wiederholt längere freundſchaftlich väterlich ge
haltene Abhandkungen Freundſchaft und Gaſtlichkeit haben
im Lutherhauſe in Wittenberg ihre ſchönſte Stätte gefunden
Welch ein reicher Kranz von Freunden hat ſich darum ge
ſchart Bugenhagen Melanchthon J Jonas und wie viele
andere Trotz der Rieſenarbeit die auf Luthers Schulternruhte fand er allezeit Luſt und Muße Gäſte zu beherbergen

Jahrelang wohnten 8 Kinder von Verwandten des Refor
mators in ſeinem Haufe und wurden W Jn der Regel
ſaßen etwa 30 Gäſte mittags um ſeinen Tiſch Als in Witten
berg die Peſt wütete ſiedelten mehrere Familien Bekannter
Luthers zu ihm über Herberge Gottes hat man ſein Haus
zu Recht benannt

Solch ein Familienleben mag uns heute ein hohes Vor
hild ſein Und ſolch ein Familienleben iſt es was vielen
von uns heute ſottut Was Schule Kirche und Staat leiſten
z alles halbes Werk bleiben wo das Haus verſagt
Dreierlei iſt Vorausſetzung für ein Familienleben nach dem
Bilde Luthers daß es auf den Glauben gegründet iſt
auf dem den wahrer Liebe ſteht und das Wort
Gottes und Gebet ihre Stätte darin haben Das Ge
gen an Luthers Familie möge uns dabei Engelsdienſte
eiſten

Einlöfung von Zinsſcheinen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe
Die ſtädtiſche Sparkaſſe nimmt von ihren Einlegern oder

Kriegsanleihezeichnern von heute ab die am 1 Oktober d J
fälligen Zinsſcheine zu den Reichs und Preußiſchen Staats
anleihen insbeſondere Sproz Kriegsanleihen zur baren
Einlöſung oder Gutſchrift auf Sparbücher an Es wird
dringend empfohlen die oder Gutſchrift ſchon jetzt
zu bewirken und damit nicht bis zum Fälligkeitstage zu
warten weil der Andrang der Sparer an den letzten Tagen
des September und den erſten des Oktober erfahrungsgemäß
ſtets ein ſehr ſtarker iſt und die Abfertigung durch die Prü
fung der Zinsſcheine dann erſchwert wird

Einführungskurſe für Fabrifpflege und Arbeitsberatung
Die Kregsamtſtelle Magdeburg veranſtaltet rm Oktober in

Magdeburg einen 3 Einführungskurſus für Fabrikpflege 8 bis
20 Oktober und einen Kurſus für Arbeitsberatung 15 bis
20 Oktober Bei beiden Kurfen ſt eine praktiche IAtägge
Uebungszeit vor oder nach dem theoretiſchen Teil durchzumachen
die aber unter Umſtänden auch in anderen Orten des Korpshe
zirks abgeleiſtet werden kann Die Fabr kpflege erfordert eine
leiſtungsfähige vollberuflich tätige Arbeitskraft Die Arbeits
beratung wird in der Regel kemen Vollberuf darſtellen die
Tätigkeit wird daher teils ehrenamtlich teils gegen halbe Be
zahlung zu leiſten ſein kann auch unter Umſtänden mit anderer
Kriegshilfsarbett oder mit häuslichem Studium verknüpft ſein
Die Teilnahmegebühren betragen für den Kurſus für Fabrik
pflege 20 Mk für Arbeitsberatung 10 Mk Auf Antrag kann
Ermäßigumg und Beihilfe zum Aufenthalt gewährt werden
Zugelaſſen werden nur Perſönüchkeiten zwiſchen 25 und 40
Jahren mit ſozraler Vorbuldu oder erprobter praktiſcher
ſozialer Arbeit über die Zeugniſſe und Empfehlungen vorliegen
in geeigneten Fällen kann von der unteren Altersgrenze Ab
tand genommen werden Eine Gewähr für Anſtellung entſteht
durch die Teilnahme an den Kurſen nicht Nähere Auskunft
und Anmeldungen bis ſpäteſtens 29 September bei der Frauen
an et der Kriegsamtſtelle Magdeburg Fürſt Leopold
r

Verbandstag der n Telegraphenbegamten
Tag

Generalſekretär Remmers referierte über die gegenwärtige 238 und die wichtigſten Aufgaben
des Verbandes nach dem Kriege Unter Würdigung
aller von der Regierung getroffenen Maßnahmen übte er Kritik
an dem bisherigen Syſtem der Zubilligung der Teuerungszu
lagen Nachdem man einmal anerkannt habe daß die geringſten
Einkommen dem größten Druck der Teuerung ausgeſetzt ſeien
könne es mecht verſtanden werden daß man hinterher dieſen
Standpunkt wieder verlaſſen habe Dieſe Maßnahmen ließen
keine feſten und klaren Grundſätze erkennen es müſſe deshalb
bezüglich der Teuerungszulagen für die unteren Beamten noch
einmal die beſſernde Hand angelegt werden Die diesbezüg
Maßnahmen müßten von einem Geiſte getragen ſe,n der den
Verhältniſſen der unteren Beamtenſchaft Rechnung trägt

Auch in der Ernäührungsfrage ſei die Zögerung mit durch
greifenden Maßregeln zur gleichmäßigen Ernährung der Be
völkerung bitter empfunden worden Die unteren Poſtbeamten
ſtehen unter dem Emdruck daß regierungsſeitig nicht die ge

n t a ee h m e h h

Energie entſaltet worden ſel für eine ausreſchenbe Er
der Verkehrsbeamten während des Krieges einzu

reten
Die unteren Poſtbeamten haben ſowohl als Beamte als

cuch als Staatsbürger lebhaftes Intereſſe an einer Verein
fachung des Poſtbetriebes Eine außerordentlich große
Zahl von Vorſchriften wirke oft hemmend auf eme glatte Ab
wickelung des Betriebes Auch der heutige Aufbau der Be
bördenordnung entſpräche nicht mehr dem Zeitgeiſt
Ebenſo müſſe auf eine Neuordnung der Perſonalverhältniſſe
Bedacht genommen werden Beim Perſonal der ReichsPoſtver
waltung herrſche von oben bis unten keine Zufriedenheit Die
höheren und unteren Beamten ſtehen unter einem ihren Auf
ſtieg hemmenden Drucke Die unteren Poſtbeamten leiden unter
dem Mangel ner Aufſtiegsmöglichkeit Die Einſtellung von
Poſtlehrlingen ſei wünſchenswert Die etatsmäßige Anſtellung
müſſe früher und nach einem beſtimmten Zeitpunkt erfolgen
Sie dürfe nicht von den Schwankungen der jeweiligen Finanz
tage abhängig ſein Auch bezg der gehobenen Unterbegamten
ſe en viele Unzuträzlichkeiten zu verzeichnen Die Trennung
der Beamten in Beamte und Unterbeamte ſei unzeitgemäß und
ſollte je eher je beſſer beſeitigt werden

Alle eſe Wünſche werden in einer Denkſchrift dem Reichs
Poſtamt durch eine Abordnung überreicht werden

Die BVerwertung der eßbaren Pilze die nach den Nieder
ſchlägen der letzten Zeit ſezt in großer Menge in unſeren
Wäldern aufzufinden ſind könnte eine noch viel ergiebigere
werden wenn die Sammler nicht aus Unkennkms immer noch
ſo viele Schwämme unbeachtet ſtehen und verkommen
ließen Es ſei daher auf die von der Landwirtſchaſtskammer
für die Provinz Sachſen bereits im Jahre 1915 im Bakterio
logiſchen Inſtitut in Halle Frelmfelder Straße 68 eingerichtete
Pilzbeſtimmungsſtelle aufmerkſam gemacht die gegen ge
ringes Entgelt Unbemittelten ſogar koſten
l o s über die Verwendbarkeit der einzelnen Piſzaformen Aus
kunft erteilt und auf Wunſch gern brauchbare Pllzbücher und
Merkblätter namhaft macht Dieſe vermikteln leicht die Kenntnis
der eßbaren und giftigen Pitze von denen beſonders die Knollen
blätterſchwämrne wieder für die Pilzrergiftungen der ver
gangenen Monate verantworkich zu machen ſind

Tanzunkerrichk Körperbildung und Umgang Wie aus dem
Anzeigenteil vorlicgender Nummer erſichtlich iſt beginnt Herr
Hofballettmeiſter Wesner Anfang Hktober neue Kurfe für
Damen Herren und Kinder Es ſt noch viel zu wemg bekannt
daß wirklich bildender Tanezunterricht eines der beſten Körper
bildimgs und Erziehamgsmittel für die heranwachſende Jugend
iſt der daher auch in ernſter Zeit micht vernachläſſigt werden
ſollte denn Gliedergewandthelt und gute Umgangsformen bieten
der Jugend m allen Lebenslagen heute mehr denn je Vorteile
von hohem Werte Eine ſolche Wohltat dem jugendlichen
Körper angedeihen zu laſſen iſt die Aufgabe der Wesner

Freitag von 8 Uhr mm St Nikolaus noch entgegen
genommen

Deutſchmädchenbund

den 24 September ſtatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſlimmungsbild

Berlin 22 September Der Wohenſchluß geſtaltete
ſich ruhig bei überwiegender Nergung zu Abgaben Die Ant
wortnote an den Papſt brachte keine Anregung des freien
Börſenverkehrs und es iſt erwähnenswert daß gerade die
ſeither bevorzugten ſogenannten Friedenswerte einem Preis
druck unterlagen wohl im Hinblick auf die renommierenden Aus
laſſungen der Entente Hetzpreſſe Hervorzuheben war die Nach
frage und gute Haltung unſerer feſtverzinslichen Werte Auf
dem Montangebiet behaupteten ſich Phönx und Bochumer
Caro und namentch Menden und Schwerte waren höher wo
gegen Oberbedarf Gelſenkirchen Harpener Witten Gußſtahl
Bismarckhütte und Thomsée niedriger angeboten wurden Von
Rüſtungswerten gaben Deutſche Waffen und Carl Berg nach
Benz und Horch Motoren behaupteten ſich Stoewer und
Loeweaktien ſprachen ſich feſt aus Schiffahrtsaktien ſchwächer
einſetzend dann etwas befeſtigt Von chemiſchen Werten zogen
Scheidemandel und Zeitzer Fabriken an dagegen gaben Chemiſche
Union und Hönningen nach Kaliwerte abgeſchwächt nur Ron
nenberg ziemlich hehauptet Auch Kolonialwerte wie Otavi
und South Weſt terlweiſe motter wogegen Neu Gurmea und
Schantungbahn feſter waren Von ſonſtigen Werten erwähnen
wir A E Jul us Berger Deutſche Erdöl und Steaug Ro
mana als feſter Roſitzer Zucker Germania Zement Türkiſche
Tabak und Orientbahn als abgeſchwächt Deutſche An
leihen höher 3 3 und A4proz Werte gefragt Auch öſter
reichiſch ungariſche Renten feſt 1910er Ungarn höher Dagegen
ruſſiſche Anleihen und ruſſiſche Banken abgeſchwächt Tägl
Geld angeboten 3 Prozent Privatdiskont 45 Proz

Die Bibelſtunde findet Montag

Späterhin waren Lorenz Telephon kräftig gebeſſert außerdem
wurden Bochumer und Phönmr höher

Deolkfenkurſe

ſchen Lehrweiſe Anmeſdungen werden nächſten Montag und

22 September 1916Berlin
teleg h

Heute Fonger Tag
Geld Brief Geld Brief

New 1 Doll 2 2di 100 I 298 299 2995 200
änemark 100 Kr 217 217 217 217Schweden 100 Kr 24 24 240 241100 Kr 217 2, 7 216 zS 100 Fr 151 151 152 152Sadapen 100 R 64 20 6430 64 20 64 80

Bulgarien 100 Leve 80 50 81 5 80 50 81 50
Konſtantinopel Geld 15,90 Brief 20 00n für ein türkiſches Pfund
Spauien Geld 127 50 Brief 128 50

ſür 100 Peſetas

Gefreide
Berlin 22 September Jm Produktengeſchäft hat ſich

nichts verändert Der Handel mit Sämereien ſt ſtiller ge
worden Lebhafte Nachfrage beſteht für Runfel und Kohl
rüben doch iſt in verſchiedenen Kreiſen das Material beſchlag
rahmt worden ſo daß dem Eeſchäft manche Schwierigkeiten
erwuchſen Von Heu kommt nur wenig heran da die Landwirte
mit dringenden Feldarbeiten ſtark in Anſpruch genommen ſind
Wenig ſteht auch von Häckſel zur Verfügung doch ſoll dem hieſigen
Magiſtrat wie berichtet wird von der Reichsfuttermitteßtelle
baſd eine größere Menge überwieſen werden In Heidekraut
ſind ſeitens hieſiger Firmen große Abſchlüſſe erfolgt

Der Abſchluß der Mannesmann Röhrenwerke Der Roh
inn für 1916/17 ſtellt ſich auf 50 187 515 Mk 1915/16d 176 Von ihm ſind abzuſetzen die geſamten Unkoſten

der Werke der Geſellſchaft ſow e der Hauptverwaltung Düſſel
dorf mit 5 426 833 4 791 610 Mark Anleihezmſen und Auf
geld von 1282 186 i V 1 046 486 Mark Steuern und Ab
gaben einſchlislch Kriegsgewinnſteuerzahlung von 5515 755

700 000 Mark Abſchreibungen auf Anlagen und Beteinli
aungen 12 321 323 3 871 417 Mark Verluſte auf Außenſtände
287 917 787 339 Mark und eine Erhöhung der Rücklage für
Bergſchäden um 108 832 Mark Von dem ausſchließlich des
Vortrages aus dem Vorjahr verbſebenden Ueberſchuß von

24 748 617 16 987 324 Mark ſollen 1 227 439 849 366 Mark
der Rückkage II 150 000 150 000 Mark der Rücklage für
Stempel auf neue Zinsſcheinbögen 800 000 255 000 Mark der
Rückſtellung für Beamten und Arbeiterwohlfahrt 800 000
1 700 000 Mark der Rücklage für Betriebsumfſtellung auf

Friedenserzeugung 000 000 1 000 000 Mark der Kriegswohl
fahrisſtiftung der Geſellſchaft aus dem Jahre 1916 überwieſen

werden Ferner ſollen 1 000 000 500 000 Mark für Spenden
zu allgemeinen Kriegswohliahrtszwecken verwendet und
4000 000 0 Mark emer Rück age für den Wiederaufbau der

h der Geſellſchaft zugeführt werden Als
atzungsgemäße Vergütung an den Aufſichtsrat ſind 530 5265
416 842 Mark zu zahlen An Dividende ſollen 15 Proz

wie im Vorjahr ausgeſchüttet werden ſowie ein Bonus von
3 Prozent i V 0 an die Aktionäre zur Verteilung gelangen

insgeſamt 12 960 900 t0 800 000 Mark Der Vortrag auf
neue Rechnung erhöht ſich von 2077 606 Mork auf 348 266
Mark Die Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr wurden in
der Aufſichtsratsſitzung als günſtige bezeichnet

Aſcherslebener Maſchinenbau Akt Geſ vormals W
Schmidt u Co in Aſchers leben Die Generalverſammlung ge
nehmigte den Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1916/17 der einen
Ueberſchus von 1060941 1915/16 481 540 Mark aufwerſt
und ſetzte die Dividende anf 10 Prozent feſt Dem Auf
fichtsrate wurde von der Verſammamg die Ermächtigung er
teilt aus dem mit 515 513 Mark vorgeſehenen Vortrag nach
eigenem Ermeſſen einen Betrag für Weohltätigkeitszwecke zu ver
wenden Hierbei handelt es ſich in der Hauptſache darum die
Arbeiter deren Zeohl eine ſehr bedeutende Zunghme erfahren
hat auch nach dem Kriege ſeßhaft zu machen und der Gemeinde
Aſchersleben dadurch eine Erleichterung zu verſchaffen Der
Vorſitzende teilte weiter mit daß mit Rückſicht auf die ver
änderten Verhältniſſe auf dem Gebiete der Verteuerung der
Vertrag mit der Schmidtſchen Heißluft G m b H abgeänder
worden ſei durch dieſe Abänderung ſeien der Geſellſchaft keine
Nachteile ſondern nur Vorteile entſtanden Die auf der Tages
ordnung ſtehenden Statukenänderungen wurden gleichfalls qut
geheißen erwähne ſei daß die Tantieme des Aufſichtsrats von
jetzt ab 10 Proz des nach Ausfchüttung einer Dividende von
4 Prozent verbleibenden Reingewinns beträgt und daß die
Geſellſchaft fortan Aſcherslebener Maſchinenfabrik Akt Geſ
firmiert

Elbe 22 Septemser

Auſig 0,59 Roßlau 12reden 137 SanTorgau Schönebech 79,05Wittenbera 4 0,85 Magdeburg 24

Mitteldeutsche Privat Bank Aktiengesellsohaft
9 Pilinle Halle a S

oststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Pension
für ſg Mädchen geſucht in der bereits
Schülerinnen des Ober Lyzeums der
Franchke fchen Stiftungen ſind Angabe
Jahrespreis und ſonſtige Bedinoungen
unter K 5141 an die Exp d Ztg

rer ulliche Behanutmahuungen

Das Berfahren zum Zwecke der Zwangsverſteigerung der in Halle
Spitze 19 und 21 be egenen im Grundbuche von Halle Band 58 Blatt 2117
auf den Namen des Kaufmanns Friedrich Wilhelm Welſch in Halle und
der Frau Luiſe Julie Roetſcher geb Welſch in Chemnitz eingetragenen
Grundſtüche wird auf Antrag des Schuldners Welſch gemäß S 10 der Ver

erdnung des Bundesrats vom 8 Juni 1916 auf 6 Monate eingeſtellt
Der auf den 29 September 1917 beſtimmte Termin fällt
Halle den 21 September 1917

Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Lyzeum von E Seydlitz
Karlstrasse 6

alle Klassen nimmt wochentags 11 12
die Direktorin Emma Seydlitz

weg

fnmeldungen für
Uhr entgegen

Potenanwaltsbüro Sack leiaz o
Patentanuweſte o O Sack Dr Ang F Spielmann

In das hieſige andelsregiſter Abt A andelsregiſter Abt PJn das hieſigeRr 232 betreffend die Firma Rob Nr 341 betr Wenn Fabrih
Schmeißer 4 Helle iſt heute ein Union Geſellſchaft mit beſchränkter

ngetragen haberin iſt jetzt Frau Halle iſt d eingetragen
verwitw Kaufmann Klara Schmeißer Durch Beſchluß der Geſellſcha ter vom
geb Lindner in Halle 11 September 1917 iſt die Geſellſchaft

Halle den 17 September 1917 aufgelöſt Die Geſchäftsführer Otto
Königliches Amtsgericht Abt 19 enſch Guſtav Köpper und Otto

Lanterne zueder Viqu or rJn Genoßſenſchaſtsregfſter der Geſellſ berechti r
Nr 106 betr Ein s ung Halle den 17 September 1917
der Gaſtwirte eingetrageue Ge Königl ericht Abt 10r beſchränkter Haftpſlicht veattches t
in Halle iſt heute eingerragen An Jn das e hNr 362 ber ze

Stelle der ausgeſchiedenen Gottlieb
Aegerter und Edwin Hennig ſind betriebs Geſellſchaft mit
Hermann Kunze u Paul Schreiter
in den Vorſtand gewählt Durch Be heute eingetra en Durch ß
ſchluß der Genera verſammlung vom vom 23 Au 1917 iſt
1 September 1917 iſt die Sazung in der ſchaf svertrag hinſichtlich der

tammhkapitals geändertV und 2 betr den n des Höhe des
e eändert Waren können Das Stammkapital iſt auf 40 000 M

auch an glieder verkauft werden er h

Halle den 17 September 1917 Ile den 20 Sept 1917Königliches Amtsgericht Abt 19 an Amtsgericht Abt

Sparkasse Wahren
bei Leipzig

Mündelſicher eDE Kriegsanleihe und andere Wert
papiere werden koſtenlos in ſichere Auf
bewahrung und Verwaltung genommen

Geſchäſtszeit 8 1 und 5 Sonnabends nur 2 Uhr
Auskunft jederzeit bereitwilligſt

Halliſche Apotheken

heute nachmittag geöffnet

MohrenApotheke Reilſtraße 134 Tel 1886
SiternApotheke Magdeburger Straße 53

i Gr Steinſtraße 32 Tel 1138
Glauchaer Straße 1 Tel 2342

EöwenApotheke Brüderſtraße 17 Tel 526
HohenzollernApotheke Merſeburger Str 20 Tel 1785

v n



n ger der r Staaten 600 000
Perſonen nach Beſprechung zwiſchen Wilſon und Gompersdem Arbeirerverba u Per ereinigten Staaten n
gegliedert Man betrachtet den Beſchluß als großen
Sieg der Arbeiterpartei der Vereinigten Staaten

Serliner Finanz und Wirtſchaftsbrief
Eine ganze Reihe bedeutender Kriegsanleihe

z2 nungen iſt ſchon erfolgt So hat die Landwirtſchaft
che ZentralDarlehenskaſſe für Deutſchland 75 Millionen

Mark gezeichnet die Reichsverſicherungsanſtalt für Ange
ſtellte Millionen Mark der Allgemeine Knappſchafts
verein Vochum 20 Millionen Mark uſw Viele Jnduſtrie
firmen haben ſich mit hohen Millionenbeträgen beteiligt und
auch ſehr erhebliche Privatzeichnungen ſind ſchon vorge
nommen worden Es iſt das ein in Deutſchland ſchon übliches
Bild Obwohl alſo kein Zweifel an dem guten Erfolge der

deutſchen Kriegsanleihe aufkommen kann darf doch
ie Werbearbeit keinen Augenblick ruhen Wir müſſen bis

zum Ziel eine wirkliche Volksanleihe wollen Wir müſſen
auch diesmal und gerade diesmal dem feindlichen und neu
tralen Auslande zeigen daß unſere geſchloſſen iſtSie haben die Hoſſnung auf einen militäri chen Sieg drüben

aufgegeben ebenſo erwarten ſie nichts mehr von ihren Aus

e r Sie wiſſen natürlich auch daßunſere Kriegskraft nicht an der Finanzfrage ſcheitern kann
Aber je eindringlicher ihnen das vor Augen geführt wird
um ſo beſſer iſt es Jn einem Augenblicke wo die engliſche
Regierung erklären uß daß die Entente ohne Amerikasnet nicht hätte leben können wo Rußlands Finanz

verhältniſſe in eine unſagbare Verwirrung geraten der
Rubel in tiefſte Tiefen purzelt wollen wir beweiſen daß
wir aus eigener Kraft unſere ungeheuren Finanzbedürfniſſe
befriedigen können

An der Börſe hat ſich in der verfloſſenen Woche eine
bemerkenswerte Verſchiebung des Jntereſſes gezeigt Unter
dem Einfluß der Friedensgerüchte wandte ſich die Kaufluſt
mehr und mehr den ſogenannten Friedenswerten
insbeſondere Schiffahrtsaktien und Kolonialpapieren zu
Wir ſind allerdings der Meinung daß die bisherige Speku
JTation am Markte der Schiffahrtspapiere ſchon des Guten

enug getan hat und daß kein Grund vorhanden iſt dieſe
rte aufs neue K z ierry Jedenfalls aber brachte auch

die vergangene che den Beweis daß die eigentliche
Kriegsbörſen Konjunktur vorüber iſt Es beſteht natürlich
noch die Möglichkeit vorübergehender Anläufe aber an eine
Fiebrigkeit mit wilder und dauernder Kursaufwärtsbewe
gung iſt wohl kaum noch zu denken Auch die Wiener
Börſe die zeitweiſe noch berauſchter war als der BerlinerMarkt hat ſchon ihre Abkühlung erlebt Es gab ſchon Er
chütterungen unter denen beſonders kriegsinduſtrielle

iere wie Skoda Aktien litten Die Regierung bemüht
ich ernſtlich die Spekulation einzudämmen und die Banken
ie erhebliche Schuld an der Ueberhitzung tragen ſcheinen

ſich jetzt endlich wo der Abbau ohnedies beginnt zu ein
ſchränkenden Maßnahmen bereit zu finden

Der Gedankeder Zwangsſyndizierung be
e immer ſchärferen Oppoſition Kürzlich kam eine

wehrkundgebung aus der Lederinduſtrie Jn der Tat ve
ſteht die Gefahr daß dieſer Gedanke in überſpanntem Maße
verwirklicht wird Man hat ſich derart in die bequemen
Kontroll und Einſchränkungsmethoden des Kriegsſozialis
mnus verrannt daß man die wirtſchaftlichen Friedenserforder
niſſe gar nicht mehr ſieht Glaubt man wirklich daß die

nennt und alle die bedrohten Selbſtändigkeiten der
et ie Lahmlegung ohne Abwehr hinnehmen Es
andelt ſich doch hier um ſolch ungeheuer wichtige Maß

nahmen daß ohne Mitwirkung der Fachleute und ohne die
ſorgfältigſte Vorarbeit nichts unternommen werden darf
Wie weit halten wir übrigens mit der Organiſation der
Uebergangswirtſchaft Und arbeitet der Reichskommiſſar
für Uebergangswirtſchaft zuſammen mit jenen kriegswirt
ſchaftlichen Stellen die durch fortwährende Lahmlegungen
der Betriebe die übergangswirtſchaftlichen Aufgaben ſo
außerordentlich Wege Man würde hierüber gern etwus
Näheres en ließlich iſt doch die Volkswirtſchaft nicht
nur Objekt Wie die Dinge heute liegen tappt man dauernd
im Dunkeln Jeden Augenblick kann ein wichtiges Wirt
ſchaftsgebiet eine peinliche Ueberraſchung erleben

Sehr 97 Aufſehen hat das Vordringen Thyſ
ſens nach Hamburg gemacht Der rheiniſche Montan
magnat hat ebenſo wie Stinnes in letzter Zeit ſeinen Einfluß
an der Waſſerkante erheblich ausgedehnt Neuerdings iſt
in Hamburg die Thyſſen Handels G m b H gegründet
worden die das Geſchäft der Hamburger Großkohlenfirma
Otto A Müller übernimmt Der Geſchäftskreis iſt ſehr weit
gezogen Hinterland und Meeresküſte kommen in eine immer
engere Verbindung die für die Außenhandelszukunft
Deutſchlands von allergrößtem Werte iſt

l IaProvinzial Nachrichten
Mansfeld 22 Sept Ahr Ladenſchluß Die

Verſammlung der Geſchäftsinhaber hieſiger Stadt die ein
berufen war um Stellung zu nehmen zu der zwecks Ein
ſchränkung des Kohlen und Lichtverbrauches beabſichtigten
Verlegung des Ladenſchluſſes einigte ſich nach längerer Aus
ſprache dahin daß der Laden gewöhnlich von 8 bis 5 Uhr

ſein ſoll daß aber an Sonnabenden und in der
hnachtszeit beſondere Ausnahmen geſtattet werden
Burg 21 Sept Nach dem Genuß von Pilzen

erkrankte das Obergütervorſteher Köllnerſche Ehepaar Die
Ehefrau iſt bereits geſtorben

RKaoßleben 22 Sept Verbrechen Die Frau des
im Felde ſtehenden Gutsbeſitzers Bloßfeldt aus Garnbach
war geſtern abend hier bei ihrem in Penſion befindlichenSohne geweſen und hat zwiſchen 9 und 10 Uhr den Heimweg
angetreten Weder in Wiehe noch in Garnbach iſt jedoch die
Frau angekommen Polizeilicherſeits iſt ſofort ſorgfältig das
ganze Gelände abgeſucht worden von Wiehe iſt ebenfalls
die Polizei hinzugezogen doch iſt von der Frau bis jetzt
nichts weiter gefunden als ihr Korb der in der Nähe des
Kanals in einem Gebüſch geſtanden hat Da die Familie in
allerbeſten Verhältniſſen lebt fehlt z der Annahme die
a r vielleicht freiwillig in den Kanal gegangen jeder

alt

r Köthen 22 Sept Die Ernte der Spätkartoffeln in der hieſigen Gegend iſt außerordentlich
günſtig Stellenweiſe ſind bis zu 120 Zentner vom Morgen
geerntet worden unter 100 Zentnern dürfte die Ernte wohl
nur bei wenigen Sorten bleiben Auch die Qualität wird
als befriedigend angeſehen die anfangs gehegten Befürchtungen daß bie gallbearteit infolge der Witterungseinflü wieder

leiden werde ſcheint ſich glücklicherwekſe nicht zu beſtätigenWir werden alſo rei 5 und gute Wintertartoſfeln erhallen

da auch das tter für die Ernte ſo günſtig wie möglich iſt
Werntgerode 22 Sept haltes wil ber gegen

Harzer Hotels Jm Auguſt hatten wir über die amt
liche Schließung von zwölf Hotels in Wernigerode Drei
annenhohne und Schierke wegen e gegen die Kriegs
gelegt berichtet Jetzt ſind Strafbefehle en die gemaß
regelten Hotelbeſitzer in Höhe von 1000 bis 5000 Mark er
angen Desgleichen iſt auch gegen die vier Ge heim
chlächter deren Vorgehen den Schleichhandel erſt er

möglicht hat mit Strafbeſehlen über je 6 Monate Gefängnis
und 6000 Mk Geldſtrafe vorgegangen worden Drei als
Helfer beteiligte Perſonen ſollen mit 3 2 Monaten Gefängnis und Gewdſtrafen von 1500 Mk und 3000 Mk beſtraft

werden Die Schlächter dürften jedenfalls Widerſpruch gegen
die Strafbefehle erheben Ein Teil der Hotelbeſitzer will
ſich dabei beruhigen die anderen nicht Die Schließung der
Hotels wird durch den Strafbefehl vorläufig nicht ber hrt

Deſſau 21 Sept Ein Drama edie kaum dem Kindesalter entwachſen ſind hat ſich heute im
Georgium abgeſpielt An den ſog Sieben Säulen fand man
einen Jüngling und ein Mädchen die beide etwa 15 Jahr
alt ſein mögen Das Mädchen hatte einen Schuß in den
Mund erhalten und war bereits tot Der junge Menſch wies
einen Streifſchuß an der linken Kopfſeite auf und lebte noch
Vei ihm wurde ein Zettel mit der Aufſchrift Kurt Strauß
LeipzigLindenau Karlſtraße 3 aufgefunden Das Mädchen
wurde der Leichenhalle zugeführt und der ſchwerverletzte
junge Menſch dem Krankenhauſe Er war nicht verneh
mungsfähig

Erfurt 20 Sept Preiswucher Zu Anfang
d Js war der frühere Brauereidirektor jetzige Kaufmann
Richard Schaar n Erfurt von der Strafkammer wegen ver
botenen Malzhandels und Preiewuchers zu 4 Monaten Ge
fängnis und 10 000 Mark Geldſtrafe verurteilt worden während
die Tochter Schaars wegen Beihilfe 200 Mark Geldſtrafe er
halten hatte Vom Reichsgericht war das Urteil aufgehoben
und der Fall zur nochmaligen Verhandlung an die Strafkammer
zurückverwieſen worden Dieſe gelangte geſtern zu demſelben
Urteil Der Vorſitzende führte in der Urteilsbegründung aus
Der Angeklagre hat ſich nicht geſcheut die durch wucher ſche
Machenſchaften zuſtande gekommenen Marktpreife noch über
mäßig zu ſteigern Darunter hatte die Allgemeinheit zu leiden
Es genügt feſtzuſtellen doß der Angeklagte binnen weniger
Monate 95 000 Mark verdiente Die Kammer ſteht auf dem
Standpunkt daß derartige Leute ſcharf angeſehen werden
müſſen

Goldener Hammer bricht eiſernes Tor
Goldener Schlüſſel ſchließt jedes Schloß auf
Auch das Tor des ehrenvollen Friedens
Darum alles Gold dem Vaterlande

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle den 21 September 1917

Treibriemendiebſtähle und kein Ende
Schon wieder ſtand wegen Treibriemendiebſtahls ein Klee

blatt vor Sericht die polniſchen Arbeiter Maticzuk Wilcinſki
und Wander Maticzuk die Seele des Unternehmens bewog
im Verein mit Wilczinſki den auf dem Rittergute Hohenthurm
beſchäftigten Wander einen Treibriemen im Werte von 1900
Mark zu entwenden Maticzuk wurde zu 1 Jahr Gefängnis
Wiczinfki zu 8 Monaten und Wander zu 6 Monaten Gefängnis
verurteilt Allen dreien wurden 6 Wochen ihrer Unterſuchungs
haft angere chnet

Hemmniſſe auf dem Lebensweg
Der Handlungsgehilfe Robert Knauer em ſchon vielfach

vorbeſtrafter Menſch war wegen guter Führung auf 6 Wochen
ous dem Gefängnis beurlaubt worden Er wendete ſich nach
der Maſchinenfabr k Wendt in Hannover wo er auch Arbeit
erhielt Bei der Wertin wo er ſein Zimmer gemietet haktte
ſtellte nun die Polizen pflichtgemäß Nachforſchungen an aber
leider ſo daß die Wirtin den Mann darauf erſuchte ſofort zu
ziehen Desoleichen kam ein Schutzmann ſo häufig in die Fabrik
daß ſich nach den Ausſagen des Angeklagten der Beſitzer die
Beſuche mit einem Donnerwetter verbat Schon aber war die
Sache in der Fabrik herum und ein Ziſcheln und Tuſcheln be
gann Da wurde es mir zu bunt ich warf die ganze Geſchichte
hin erklärte der Angeklagte Er fing nun ein neues Diebes
leben an Einem hieſigen Buchdrucker beſitzer ſtahl er Uhr und
goldne Kette doch kam der Diebſtahl bald heraus Jmmer
wieder beteuerte der Angeklagte daß er ein andrer Menſch habe
werden wollen und daß ſein Chef zufrieden mit ihm geweſen
wäre Das Gericht billigte dem Angeklagten auch aus dieſem
Grunde mildernde Umſtände zu Der Staatsanwalt beantragte
unter dem Hinweis daß es dem Angek agten etwas ſchwer
gemacht worden wäre ſich zu halten 2 Jahre Gefängnis Das
Gericht erkannte auf 1 Jahr Gefängnis

Letzte Depeſchen
Voller engliſcher Mißerfolg in der

3 Flandernſchlacht
WTB BVerlin 22 September Der Verlauf der

Kämpfe am 21 Soptember dem zweiten h i
Flandern verſtärkt den Eindruck eines ſchweren engliſchen
Mißerfolges Trotzdem das klare Wetter die Engländer be
günſtigte kam es zu keinem einheitlich ſtarkem Angriff mehr
Am rmittag ſetzten die Engländer lediglich zwei Teil
angriffe zwiſchen Langemarck und Frezenberg an Tanks
die gegen St Julien vorfuhren wurden niedergekämpft
Von Mittag ab verſtärkte ſich das engliſche Feuer erheblich
Um 6 Uhr abends ſetzte auf der ganzen Kampffront ſchlag
artig Trommelfeuer ein Nachdem es eine Stunde getobt
atte griffen die Engländer zwiſchen Langemarck und
rezenberg an Jn Gegend Langemarcdk brach der Angriff

bereits 50 Meter vor den deutſchen Stellungen blutig zu

die Franzoſen nicht gleichzeiti

Grabenneſt auch dieſes während der
wieder in deutſchen n weſtlich GeluLelet kam der eng x griff im der ng

ng Rur einzelne Leute kamenfeuer nicht zur Du weiter ſüdlich bis inbis an die deutſchen Gräben Au
d Hollebeke wurde der Angriff durch Jeuer niedersalen jit Einbruch der Racht waren die Engländer über

an wieder en Um 10 Uhr abends trat auf der
ganzen Armeefront verhältnismäßig Ruhe ein Erſt ſpäter
nahmen die Engländer das Feuer wieder auf das ſie durch
zahlreiche Bombenabwürfe u Zwiſchen 4 und
5 Uhr begannen ſie wieder zu trommeln Es Wo
nur örtliche Angriſfe die überall Bei dem klaren
Wetter konnte man hinter der engliſchen Front zahlreiche
Verwundetenautos und Trägerkräſte mit der Roten Kreuz
Flagge bemerken die damit beſchäftigt waren die gewal
tige Zahl engliſcher Verwundeter zu n und zu trans

portieren
Die bisherigen Erfelge der dritten Flandernſchlacht

bleiben noch weit hinter denen der zweiten und erſten zurück
Da es den Engländern nicht gelang auch die kleinſtn Ort
ſchaften zu nehmen hilft ſich der britiſche Seeresbericht damit
die lokale Venennung einiger genommener Gräben oder
Stützpunkte wie ſie auf den Veneralſabskarten üvlich ſind
auf zuzählen

Jm Oſten iſt die Ersberung von JalebRadt ein er
nenter BVeweis in welchem Maße die deutſche Führung ſich
die volle Freiheit des Hanvelns trotz aller Entente Angriff
im Weſten bewahrt Den Brückenkepf den die Ruſſen hier
nech auf dem weſtlichen DüngUfer Fielten wurde von den
Deutſchen in raſchem erfolgreichem Angriff genommen Nach
dem die ruſſiſche Linie nordweſtlich Jakobſtadt durchbrochen
war wurde am Nachmittag der Suſſei Abſchnitt überſchritten
und im weiteren Verlaufe der Kämpfe Jalobſtadt beſetzt
Der ganze Brückenkopf iſt in unſerer Hand die Beute noch
nicht zu überſehen

Der Kaiſer in Rumänien
B Berlix 22 Sept Der Kaiſer hat am 18 Sept

eine Reiſe angetreten um die Truppen an der rumäniſchen
Front zu beſuchen und fich gleichzeitig ein Bild von der wirt
ſchaftlichen Lage des Landes z wachen Jn Budapeſt machte
der Kaiſer während ſeines kurzen Aufenthaltes eine Auto
fahrt durch die Stadt wurde von der Bevölkerung ſchnell
erkannt und mit ſtürmiſchem Jubel begrüßt Die erſte Stadt
die auf rumäniſchem Boden berührt wurde war Curka

Argeg wo der Kaiſer die letzte Ruheſtätte des Königs Karl
und der Königin Eliſabeth beſuchte und Kränze auf das
Grab des Königspaares niederlegte Am 21 Sept fuhr der
Kaiſer auf einem ungariſchen Dampfer von Giurgiu donau
aufwärts nach Cernavoda Hier traf er mit dem König
von Bulgarien der begleitet war vom Kronprinzen
und dem Prinzen Kyrill zuſammen u Abſchreiten derFront einer deutſchen Zandſcurmlompagnie lieben die Maje

ſtäten zu längerer Beſprechung beieinander Jm Anſchluß
hieran begleitete König Ferdinand den Kaiſer über die
13 Km lange Brücke von Cernavoda auf das linke Donau
ufer wo der Eiſenbahnzug beſtiegen wurde

Warum die Franzoſen bei Verdun nicht angreifen
75 Prozent Verluſte

WIB Berlin 22 September Der Grund weshalb
mit dem W flandriſchen

Angriff der Engländer ihre Vorſtöße bei Verdun mit der
früheren Energie erneuerten liegt unzweifelhaft in der durch
die ungeheuren Verluſte bedingten Niedergeſchlagen
heit der franzöſiſchen Truppen So erzählen franzöſiſche Ge
fangene daß ſich von den Jxfanterie Regimentern Nr 69
und 168 nur noch je eine völlig abgekämpfte Kompagnie imAbſchnitt nördlich und rothen des Caurieère Waldes in

Stellung befunden hätte e Gefangenen Leſtätigen die
Verluſte der 128 Dipiſton bei ihrem Angriff am 8 Sept
Ein gefangener Stabsoffizier ſchätzt die Verluſte der
Diviſion auf nicht weniger als 75 Prozent
Jm ganzen haben die Franzoſen nur den vierten Teil
ihrer Leute lebend aus der Hölle des deutſchen Feuers
zurückretten können Auch der Kommandenr der
128 Diviſion General Riber wurde mitſamt ſeinem Adju
tanten am 12 Sept in der vorderſten Linie beim Vauz
Kreuze durch ein deutſches Artilleriegeſchoß getötet

Der Suchomlinowprozeß
FTB Petersburg 21 Sept P Jm Suchom

linow Prozeß gab der Staatsanwalt im weiteren Verlaufe
ſeiner Anklagerede eine Charakteriſtik des hingerichteten
Spions Mjaſſojedow und hob hervor daß der ehemalige
Miniſter dieſen Herrn trotz der erdrückenden ihm über dieſen
gelieferten Mitteilungen in ſeinen Dienſt genommen habe
Der Staatsanwalt führte die Ausſagen der Zeugen und die
Enthüllungen der Zeitungen an und brachte ſie in Beziehung
mit den zweideutigen Perſonen die bei Suchomlinow ein
und ausgingen und deren Verbindung mit dem feindlichen
Spionagebureau ſpäter erwieſen worden iſt Er kam zu dem
Schluß daß der Hochverrat des ehemaligen Miniſters er
wieſen ſet Zu Frau Suchomlinow übergehend erklärte der
Staatsanwalt daß dieſe den n rakter der Um
gebung ihres Gatten hätte kennen m Da ſie wiederholt
über die Zulaſſung dieſer oder jener Perſon in ihrer Woh
nung ſenß in das gar ihres Gatten entſchieden
habe ſei ſie e er Staatsanwalt daraufauf Suchomlinows Tätigkeit in der allgemeinen Artillerie
verwaltung ein und ſagte ſeine Rachläſſigkeit und
der Mangel an Energie in dieſer Verwaltung kann
Rußland äußerſt teuer zu ſtehen kommen Dieſe
Verwaltung deren e ch für die Armee für un
geheuer darſiellte ſei ein Meer von Faper n und un
endlichen Formalitäten in welcher eine große Zahl dringend

n Verſuche verſunken ſei Der Staatsanwalt ſtelle
et die Artillerieverwaltung im e J den Beauptungen Suchomlinows niemals en die irkung der
Privatinduſtrie appelliert habe was übrigens nutzlos ge
weſen ſei denn ſelbſt die ſtaatlichen Fabriken und Werk
ſtätten hätten aus Mangel an Aufträgen danieder gelegenzu der Zeit da die ungeheuren für hie Seweffuung und Ver

pflegung der Armee bewilligten Kredite unverwendet ge
weſen ſeien

Letzte Deveſchen ſiehe auch Seite

Verantwortlich für den n Teil Siegfried Dyckür den örtlichen Teil für t Verict Handel
ugen Brinkmannz Fenileeton griaimngbie Ver
iſchth t HendelHans Nat kDu onek fürſammen Oeſtlich St Julien wurden ſie im Gegenangr und r



Paul Schauseil c Co
Halle a/S Bitterteld Deolitzsoh Ellenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

erk ScheokAn und V aut Konto Korrent Verkehr
von Weripapieren Weeusel

ausländischen Banknoten Homlzilstelle tür Wechsel
und Geldsorten Einlösung von Zinsscheinen

ne

Amahmo und Verznsang von
Spar Pinlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermietbaren Schllessfächern
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Kaffee Rolanchk
Täglich Küns nstier Konzerte

Beginn Sonntags 4 Uhr wochentags 7 Uhr

3 Kleines Bachfeſt zu Eiſenach
Am 29 30 September 1917 tagt die Neue Bachgefellſchaft in

Eiſenach mit

Berſammlung mit Bertägen
Chorkonzert mit welllichen und geiſtlichen Chören und In

ſtrumentalſ ſätzen aus der Zeit Luthers

Fen gottes sdienſt in muſikaliſcher Ausgeſtaltung
Kirchenkonzerr mit Bachſchen Kantaten nach Lutherterten u

Motetten von Senfl und Schein

Ausführende
eitung Herr Profeſſor Karl Straube Leipzig
hor Der Thomanerchor Leipzig
rcheſter Königl Kapelle Dresdenervor ragende Bachſänger und Bachſpieler

er Vorſtand ladet zu dieſer Feier alle Muſſkfreunde die Bachſreunde

onderen ein Ausführliche Programme verſendet die Geſchäſtsſtellee pzig Rürnbergerſtraße 36 Beſtellungen auf Eintrittskarten führt
H Brunners Hofb uchhandlung Eiſenach aus

t hhj hn 91m71,è 1 km z zjyſ, ,à er m
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Im Verlage von Otto Hendel in Halle
erſchien ſoeben

Die Weltlage am Schluſſe

S des dritten Kriegsjahres
S Ein am Vorabend der Reichs

S tagsſitzung des 19 Juli 1917
gehaltener öffentlicher Vortrag

von

Richard Feſter
ordentlicher Profeſſor der Geſchichte

h ehe
an der Univerſität Halle Wittenberg

Preis 60 Pfg
D Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Ballenstedt i Harz
verbunden mit dem städt Wolterstorff Gymnasfum nebst
ßealschule nimmt Schüler sämitlicher Klassen auf

Auskunft durch Magistrat oder Direktor

Dr Fischersche Vorbereitungsaustalt
Leit Dr Schünemann Berlin W 57 Zietenstr 22/23 für alleMilitär und Schul Prüfungen auch für Damen

Tisch Wohnung Hervorragende Erfolge Empfehlungen aus ersten
Kreisen Bis 5 August 17 bestanden 4888 Zöglinge u a 3146 Fahnen
junker 1916f17 u a 50 Abit 182 Einj Bereitet zu allen Notprüf
auch Beurl od Kriegsbesch zur Reifeprüfung vor
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Seekadetten
Fähnriche Einjährig Freiwillige

Marine Ingenleur Vorbereitungsanstalt

Dr Schrador Kiel
ce 900 Seekadetten sind aus der An
alt hervergegangen Einstellung von
Seekadetten am I OKtbr u I Januar

für jüngere Knaben Sonderkume Netprüfungen in kürzester Zeit
Kepetitionskurse z Seekadetteneintrittisexamen

Baers Handelsfachschuſe

Praktika BGeiststr 61
Wilhelm Baer u Helene Dittenberger

Beginn des neuen Kursus am 8 Oktober
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Mir oder Mich
Vorzügl Lehrbuch der deutſchen Sprache
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Keine ärztliche Vntersuehung

Zinsvergütung von 5

Mitarbeiter werden gesueht

Bersicherung
der Iduna

AMit grossen Vorteilen ausgestattete Sondereinrichtung

Keine Wartezei S
Kriegsgefahr sofort eingesehlossen

Gesuude Personen von 10 bis 50 Jahren Können
500 bis 10 o000 Mark Kriegsanleihe verstchern

Fallende Beiträge die Verminderung entspricht einer n

HerrenHemden
aus ungebleichtem kräftigem Neſſel

empfi ehlt
als Erſatz für Barchenthemden

H Schnese NMachfolger
F Ehermanm

Halle a

Man verlange Prucksachen ber den Vertretern oder der Direktion in Halle

84

Eilber
jeder Art zum Einſchme zen kauft
Juwelier Dunker Leipziger Str 13

Leere Weißz u
Rotweinflaſchen

kauft
Weingroß handlung

Albert Richter
Geiſtſtr 19 Fernruf 3949

BefreiBettnäſſe
F fort Alter u Geſchlecht angeb
z Ausk umſ diskr MargonalBerlin Velleallianceſtr 32

m 302000Offene Stellen Touſgesuehe HerrenWäſche
Wanſchetten O berhemden

Für ein größeres Getreidegeſchäft der Provinz Sachſen wird zum möglich

baldigen Antritt

IIINXEgeſucht Angebote mit Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen erbeten unter

M 5143 an die Expedition dieſer Zeitung

J e c W d v en g z zr 5 e Wh 0 9zuverläſſigerZeitungslräger oder trägerin

wobei auch Kinder helfen können für 1 Oktober geſucht
S Gr Brauhausſtr 17 im Druckerei Kontor

mittel Vertreter sucht

V

P Holtter Breslau V 325 istsgesuehs 2Wasch

Wi ch unſeren Buchverlair ſuchen für Unſer chverlag Von ält Ehep zum 1 April 18
im Nordviertel

einen tüchtigen ehrlichen

Packer ſonnige Wohnung
m etwa 5 Z Balkon Mädehſt und

Offerten an neuzeitlichen Einrichtungen i d PreislJ 750 bis 900 M geſucht Angeb uOtto Hendel J 5140 an d Seſchäftsſt d Ztg erb
Gr Brauhausſtr 17

Eingezäunte Gärten
für Landhäuſer 690 od 1200 qm groß
im Rorden Nähe Sportplat Zos abzug
Preis 1 qm 2,80 Mark r unterI 5139 an die Exped d Zeitung

Wohn abellhäſts haus

in beſter Lage der Stadt in dem ſeit
40 Jahren ein Kurz und Spielwaren
geſchäft verbunden mit Stockfabrik
betrieben wird iſt wegen Ableben des

r ſofort der ſpäter zu verkaufen Bewerber belieben ſich au
Frau Otto Dorl Greußen i KenWarkt 28 zu wenden

Jch hade noch abzugeben
Ia ſtoßfeſte elektriſche

R Giühbirnen
für 110 130 und 220 Volt Hamyen
Gustav Hönomann Vanhef L
a d Be Gr Prauhaus Leipzigerfr

Steinkrüge
ſogenannte Steinhägerkrüge hat billig
abzugeben
Druckereikontor Gr Braeihausſtr 17

Meldung 8

Per 1 Oktober ſuche ein tüchtiges

Hausmädchen
und wiliges fleißiges Küchenmäd
chen Offerten mit Gehaltsangabe u
Lohnanſprüchen erbittet

Buchmann Clettenberg
Rittergut Südharzh

C
Für meinen Sohn 15 Jahr alt

ſuche per 1 April 1918 geeiqnete

Lehrſtelle
in Landwirtſchaft

Fr Nieswand
Roßlau a Elbe

in n n
II Stock gr helle 6 und 7 Zimmer
Wohynung je 1000 Mk zu vermieten
Näh daſelbſt J Stck l

und Gemüſegarten

Einfaches bequemesnan
mit Obſt und Gemüſegarten oder
etwas Feld in größerem Orte oder
nahe Stadt unter günſtigen Beding
aus direkter Hand zu kaufen geſucht
Angebote mit näheren Angaben wenn
möglich Photographie unter D B 612
an Rudolf Moſſe Dresden

Einfamilien
haus

neuzeitlich gebaut und eingerichtet 7 bis 9

Zimmer Nerengebäude größerer Obſt
in oder Nähe

größerer Stadt mit Theater gute Fahr
verbindung zu kaufen geſucht Angeb
mit Preisangabe Photographie unter
J B 15319 an Kudolt Mosse
Berlin S W 19

woſchlaonaheeſrei r
gebrauchterGeltkorbe

28 Pfg
Weinlorhe

P
kauft

das a

Korkverwertung G m b
Frankfurt a Mainzerlandſtr 179

Fernſpr Hanſa 3387

H Krawatten Strümpfe
2 Hoſenträger in allen Preislagen

gut und billig bei

2 H ElKan c
e e

sino
delstrauss
und bleiben

HAtama Siraussfedern
die best Atama
federn die allerbeste

10 Jahre schön
Atama Straussfedern kosten

50 cm lang 12 55 cm lang 1860 cm lang 25 A Aiama Edel
strausstedern allerbeste la Ware
breithalmig dicht voll und tief
schwaerr auch in weiss und natur
srau kosten 40 cm lang 15 M45 cm leng 25 50 cm lang 3055 cra lang 42 M 60 cm lang 48 M
Reiherbüsche garant echt 30cm
hoch 20 30 50 40 cm hoch 80
75 100 200 M
Versend nur direkt allein durch
HESSE Dresdeu Schoetffelstr
Einzelne Probefedern per Nachn
ges en Referenzen auch Auswahl

Korſetts
empfiehlt

H Schnee Nachl Gr Steinſtr 84

Gut ſttzende
dauerhafte

arzen
S Hornhaut nicht
J ſchmerzlos ſam

Wurzel inner
halb 3Tagen m

e Ba
entfernt werden

S Preis 80 Pf
e Tieg 2 Mk, 6 Tieg 50 Mk Kaſſa

Dr Nicol Remény Kaſchau I
Poſtfach 12 347 Ung

Terrain
Guche mögli

Bauland evt mitan Rudolf Nee Halleist zu bie 10000u p
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